
 
 

Protokollauszug 
aus der 

35. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 25.01.2023 

 
öffentlich 
Top 6.4 Berücksichtigung der Stadtklimakarte in der Stadtplanung und Bauleitpla-

nung 
22/SVV/0975 
ungeändert beschlossen 

 
Die Ausschüsse für Klima, Umwelt und Mobilität und für Stadtentwicklung, Bauen, Wirt-
schaft und Entwicklung des ländlichen Raumes empfehlen, der Vorlage zuzustimmen. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Das erarbeitete Gutachten zur „Stadtklimakarte“ (Kartenmaterial und Endbericht) 
zu den Wetterereignissen Hitze und Starkregen soll zukünftig als Grundlage für 
eine klimasensible, an den Klimawandel angepasste Stadtentwicklung dienen 
und dafür in den aktuellen und zukünftigen Planungsprozessen Berücksichti-
gung finden. Die Beratung und Umsetzung von konkreten Maßnahmen im Be-
stand und im Neubau erfolgt integriert in der Fläche und im Siedlungsraum und 
wird durch die jeweiligen Facheinheiten ausgeführt. 

 
2. Zur Information der Bevölkerung wird das erarbeitete Gutachten mit Karten- und 

Berichtsmaterial auf den Seiten der LHP (www.potsdam.de) veröffentlicht. Das 
dient vor allem der Sensibilisierung für die genannten Themen Hitze und Star-
kregen, den damit verbundenen Risiken und eröffnet darüber die Möglichkeit zur 
Selbstvorsorge. 
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BESCHLUSS 
der 35. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 25.01.2023 

 
 Berücksichtigung der Stadtklimakarte in der Stadtplanung und Bauleitplanung 

Vorlage: 22/SVV/0975 
 

  
1. Das erarbeitete Gutachten zur „Stadtklimakarte“ (Kartenmaterial und 

Endbericht) zu den Wetterereignissen Hitze und Starkregen soll zukünftig 
als Grundlage für eine klimasensible, an den Klimawandel angepasste 
Stadtentwicklung dienen und dafür in den aktuellen und zukünftigen 
Planungsprozessen Berücksichtigung finden. Die Beratung und 
Umsetzung von konkreten Maßnahmen im Bestand und im Neubau erfolgt 
integriert in der Fläche und im Siedlungsraum und wird durch die 
jeweiligen Facheinheiten ausgeführt. 

 
2. Zur Information der Bevölkerung wird das erarbeitete Gutachten mit 

Karten- und Berichtsmaterial auf den Seiten der LHP (www.potsdam.de) 
veröffentlicht. Das dient vor allem der Sensibilisierung für die genannten 
Themen Hitze und Starkregen, den damit verbundenen Risiken und 
eröffnet darüber die Möglichkeit zur Selbstvorsorge. 

 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden 96 Seiten und 7 Kartendarstellungen beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 30. Januar 2023  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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